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Sitzungsleitung: David Senft 
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 NAME ANWESEND AB ANWESEND BIS UNTERBRECHUNGEN 

VERTRETUNG    

 David Senft    

 Valentin Senft    

 Sebastian Hummel    

 Nada Abedin    

 Marius Heintschel von Heinegg    

 Svenja Schulte    

 Alisha Reichardt    

 Katharina Bach    

 Jessica Pauz    

 Benjamin Freytag    

 Martin Adams    

 Johanna Sckaer    

 Frederik Rabenschlag    

 Niels-Ulrik Hartmann    

 Rebecca Herzog    

 Kathrin Kopp    

 Lisa Feinen 18:20   

 Mattes Bühren    

 Florian Gabriel    

 Matthias Irrgang    

 Alena Nonnast    

 Julian Gehrenkemper    

 Richard Lubberich    

 Stefanie Kammer    

RAT    

 Julia Nagel    

 Larissa Kaltenhäuser  20:15  

 Lukas Barker    

 Pascal Michael Daniel    

 Lena Ortz    

 Christian Gutbier    

 Constantin Halim    

GÄSTE    

Julia Herold, Kim Nowak 
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SCHLAGWÖRTER: ASEAG-Bildschirm, Transponder für 

Studenten aus anderen Fakultäten 

 

 Inhaltsverzeichnis 

TOP 1: ERÖFFNUNG UND BEGRÜßUNG, FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT .............................. 2 

TOP 2: GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER LETZTEN SITZUNG ................................................................. 2 

TOP 3: GENEHMIGUNG DER TAGESORDNUNG, EILANTRÄGE, BESTIMMUNG 

DISKUSSIONSPROTOKOLLANT ....................................................................................................................................... 3 
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TOP 5: BERICHTE DES RATES............................................................................................................................................ 4 
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TOP 7: BERICHTE AUS DEN KOMMISSIONEN ............................................................................................................ 6 
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TOP 9: VORSTELLUNG DES PROJEKTVORSCHLAGS „VON BEGINN AN“ .....................................................7 

TOP 10: DISKUSSION ÜBER DIE ZUGANGSBERECHTIGUNG ZUM MEDIZINER-LERNRAUM FÜR 

STUDIERENDE VON ANDEREN FAKULTÄTEN ............................................................................................................ 8 

TOP 11: MITARBEITER DER FERIEN (WAHL)............................................................................................................. 11 

TOP 12: ANTRÄGE ............................................................................................................................................................. 11 

TOP 13: TO DO ................................................................................................................................................................... 14 

TOP 14: VERSCHIEDENES, REVIEW .............................................................................................................................. 14 

 

 Beginn Tagesordnung 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Eröffnung der Sitzung um: 18:00 Uhr 

 Anzahl anwesender abstimmungsberechtigter Mitglieder: 8 

 Abstimmungsberechtigung: nicht gegeben 
 

 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
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 Protokoll vom 22.07.2014: kann nicht abgestimmt werden, da nicht 

abstimmungsberechtigt 
 

 
 
 
 
 
 

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung, Eilanträge, Bestimmung Diskussionsprotokollant 

 Es stehen zwei Eilanträge im Raum, die mangels Abstimmungsberechtigung nicht gestellt 

werden 

 

 Genehmigung der Tagesordnung: kann nicht abgestimmt werden, da nicht 

abstimmungsberechtigt 

 Diskussionsprotokollant: Rebecca 
 

 
 

TOP 4: Berichte aus den Semestern  

2. Semester  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: - 

4. Semester  Neuro Mündliche war übel wegen Prescher-Prüfung 

 viel abgefragter Stoff war SOK-Stoff 

 Clarner hat auf E-mails nicht geantwortet/keine Stellung 

bezogen (innerhalb von >3 Wochen; ist nicht in Urlaub), auch 

auf Aydins Anfragen nicht 

 Prüfer hat teils Bogen nicht fertig ausgefüllt 

 Vortragende/r: Niels / 

Rebecca 

6. Semester  Lernen für ÄBP 

 Kolloquien laufen gut 
 Vortragende/r: Lukas 

8. Semester  Letzte offizielle Blockwoche, Blöcke liefen gut 

 Viele gehen nicht mehr hin (Fehltermine ausnutzen) 

 Lernzeit fängt an 
 Vortragende/r: Martin 

10. Semester  Lernen, Amboss hilft sehr 
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 Vortragende/r: Lara  Noch 50 Tage (Halbzeit) 

PJ  Nicht anwesend 

 Vortragende/r: 

Azykliker  Nicht anwesend 

 Vortragende/r: 
 

 
 

TOP 5: Berichte des Rates  

Vorsitz  Nicht viel passiert da Ferien 

 FS-Fahrt muss organisiert werden  Helfer gesucht 

 Fächer bitte aufräumen! 

 Donnerstag ist Ratstreffen bei Lukas 

 Immer noch Referent für Lehre gesucht (kann gerne am 

Donnerstag kommen)  Niels bekundet immer noch Interesse 

 Vortragende: Julia 

Finanzen  Den Finanzen geht’s gut 

 Bisschen Probleme mit dem Prüfbericht vom AStA, aber 

mittlerweile alle Probleme gelöst 
 Vortragender: Lukas 

Studium und Lehre  Kolloquien laufen gut 

 Nur dumme Fragen eingesandt  nach der ÄBP 

zusammensetzen und Fragen erarbeiten 

 Heute Neuroanatomie (Kipp)  gut besucht und gut gehalten 

 11 fehlen noch 

 TED-System klappt wegen Dozenten nicht (reichen keine 

Fragen ein) 

 Vortragender: Tian 

Öffentlichkeit  Einschreibungen im Super-C (bis 22.08. und ab 04.09.) 

 AStA organisiert Betreuer aus Fachschaften zum Fragen 

beantworten  Interessierte gesucht 
 Vortragende: Lara 

Erstsemesterarbeit  Einschreibungen im Super-C (bis 22.08. und ab 04.09.) 

 AStA organisiert Betreuer aus Fachschaften zum Fragen 

beantworten  Interessierte gesucht 

 Vortragende: Lara 
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TOP 6: Berichte der Projekte 

nationale und internationale 

Arbeit 

 Es war gerade GA (Treffen aller Dachverbände; ca 14 

deutsche Vertreter, niemand aus AC) 

 Vortragende: Julia 

bvmd Austausch  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

MSV/Welt Aids Tag  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

GandHI  22.-26.09. Summerschool mitmachen möglich 

 Professor aus Bonn kommt für GIZ 
 Vortragender: Tino 

UAEM  UAEM Deutschland hat bald ein großes Treffen 

 Vortragendr: Tino 

Anamnesegruppen  Nicht viel Neues, da Semesterferien 

 Klausurtagung zur internen Ordnung 

 Nicht klar, wie viele Gruppen es nächstes Semester geben 

wird 

 Vortragende: Kim 

Teddybärkrankenhaus  Nichts Neues 

 Vortragender: Jakob 

Arbeitskreis Notfallmedizin  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

Admins  Nichts Neues 

 Wenn der Kopierer blinkt (ohne konkrete Fehlermeldung), 

einfach in Ruhe lassen  Probleme meist Server-bedingt  

laminierte Karte für aufs Pad erstellen 

 Vortragender: Matthias 

First Aix  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

PAULA  Letzte Rechnung ist bezahlt (wurde jetzt erst zugesandt) 
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 Vortragender: Martin  Alles gut, demnächst werden Kosten zurückgeholt 

Unicup  Nicht viel neues, nächstes Treffen Anfang September 

 Paar Teffen mit HSZ und anderen FS  Internetübertragung?!  Vortragende: Jojo 

e-Pflaster  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

Service  Niels scannt Altklausuren 

 Dem Hilfesuchenden hat Lara geholfen 
 Vortragender: Niels 

L.A.V.A.  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

Medizinerball  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

Mission: Strahlende 

Kinderaugen 

 Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

Filmprojekt  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 

Schwanger im Studium  Niemand anwesend 

 Vortragende/r: 
 

 

 

TOP 7: Berichte aus den Kommissionen  

Kommission (Platzhalter)  W1 Neuro (affektive Neuropsychiatrie)  Lara geht hin 

 Vortragende: Julia 
 

 
 
 

 
 

TOP 8: Berichte aus den AGs 
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Modellstudiengangs-

entwicklung 

 Gespäch mit Ittel  Diskussion ob PJ-Vergütung auf Bafög-

Höchstsatz (597€) gehoben werden soll 

  Ittel möchte etwas ändern, Tendenz nach oben ist drin, hat 

aber viele Argumente der Studenten abgewehrt. 

 400/450€ werden vielleicht möglich sein 

 Dienstag in Vorstandssitzung beschlossen worden  bis zur 

Auskunft wird es noch dauern 

 Es gibt auch eine neue Verhandlungsbasis für Partner 

Krankenhaus Stolberg 

 Vortragender: Tian / 

Julia H. 

AIXTRA-Konzept  Nichts neues 

 Vortragende: Julia H. 

Vollversammlung  Nichts neues 

 Vortragender: David 

Fachschaftswebseite  Nichts Neues 

 FdMSA möchte eigene Rubrik auf der Seite haben, muss jetzt 

nur noch was schreiben 
 Vortragender: Matthias 

Schöner Wohnen und 

Arbeiten 2.0 

 Nichts neues 

 Vortragender: David 
 

 
 

TOP 9: Vorstellung des Projektvorschlags „Von Beginn An“  

 Vortragende: Kim Nowak 

 Informationen: an 5 Unis in Deutschland Projekt, Neugeborene (vgl Patenschaft) zu U-

Untersuchungen zu begleiten 

 Olikowski war begeistert  Oberärzte stehen auch hinter ihm  Programm wird anlaufen 

(Bezahlungsanspruch seitens der Ärzte bisher nicht geäußert  können das als Lehre-Zeit 

anrechnen lassen) 

  Eingliederung in FS-Arbeit gewünscht, da viel Arbeit von studentischer Seite nötig bzw 

Nachwuchs-Suche 

 Diskussion:  
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PROS CONS 

 Studentische Initiative  kriegen Punkte 

 Klingt nach QP  eher Angliederung an 

MSG, ist für diesen auch weniger 

Aufwand (Julia H.) 

 Studentische Mitarbeit durch 

Angliederung an FS erleichtert 
  

 

 Ergebnis der Diskussion: 

 Feedback, sobald Kim Neues weiß 

 Kim soll Prof. Olikowski fragen, wie das Projekt strukturiert sein soll  Begleitung für 

ganzes /  halbes Jahr? / Begleitung erst ab gewissem Semester? 

 Bemerkungen:  

Action Items: 

  

Verantwortliche Personen: 

  

Deadline: 

  

 

 
 

TOP 10: Diskussion über die Zugangsberechtigung zum Mediziner-Lernraum für Studierende 

von anderen Fakultäten 

 Vortragender: Tino 

 Informationen: Biologie-Studentin (Anna Frank) macht Doktorarbeit bei Biomedical 

Engineering (Teil der FS Medizin)  bittet um Transponderfreischaltung für Lernraum 

 Technisch schwierig, jemanden außer Medizinstudenten freizuschalten 

 Diskussion:  

 Matthias: Anweisung vom Dekanat gestellt worden (obwohl ursprünglich Wunsch der FS), 

dass nur Mediziner etc Zugang haben  Magazin sagt, FS an sich kann erstmal nichts 

machen  Dekanat fragen nötig 

 Matthias: Studierende anderer Fakultäten könnten ebenfalls danach fragen 

(Präzedenzfall) 

 Julia H.: mehrfach angesprochen worden, ob nicht Lernraum für andere 

Fakultätsangehörige gesperrt werden kann (Zettel an Türe), da nervig, dass diese immer 

aufstehen, um sich gegenseitig wieder reinzulassen 

 Julia H.: andere Fakultäten in Lernraum in neuem Gebäude mit eingeplant (auch 

finanziell)  sinniger, Lernraum im UKA erstmal nicht zu öffnen 

 Tino: Bitte von Anna Frank nachvollziehbar, da Medizinschwerpunkt. 
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 Julia: Sie kommt ja über ihre Freunde in den Lernraum. 

 Rebecca: Frage nach der Finanzierung des Lernraums  unser Dekanat finanziert ihn. 

 Julia: Lernraum angelegt, da Mediziner die Stadt-Lernräume nur schlecht nutzen kann 

 Tino: genau dieses Argument trifft auch auf Anna zu. 

 Lena: Warum können wir nicht eher einen Riegel vorschieben, dass fremde 

Fakultätsangehörige Zugang haben? 

 Tino: Was ist das kleinere Übel? Sie stört weniger durch das Anrufen, wieder reingelassen 

zu werden oder Präzedenzfall schaffen?  Vorschlag die Anwärter eine FS-Sitzung lang 

anwesend sein zu lassen für Zugangs-Antrag. 

 Lukas: Dagegen den Zugang zu geben. Jeder Einzelfall muss geprüft werden. Ständig 

neue Diskussionen. Info: Chemiker haben Lernraum in Gebäude gegenüber MIT  ohne 

Ausweis wird man rausgeworden  Mediziner sind „human“ 

 Julia: es geht nur um Stoßzeiten, Gruppenarbeitsraum ist noch nicht stark frequentiert, 

Lernraum ist offiziell ausgezeichnet (wenn auch als zugangsbeschränkt)  müssen wir so 

streng sein? 

 Lara: Anna kann in die Bibliothek lernen gehen 

 Matthias: neutral gehaltenen Aushang machen; wünscht Grundsatzbeschluss, da 

Diskussion jedes Jahr aus Neue aufkommt. 

 Martin: Wir haben nicht die Entscheidungskraft, da Zahnis bei Entscheidung nicht mit 

einbezogen 

 Lara: Anna tut ihr Leid ; wegen Präzedenzfall dagegen; unsicher, ob wir 

Grundsatzbeschluss machen können / müssen (Lernraum eh schon  als 

zugangsbeschränkt ausgeschrieben) 

 Matthias: möchte nur Grundsatzbeschluss, dass wir keine Zugänge ausgeben 

 David: Ausnahme für Promovierende? 

 Lara: Sollen im Büro ihrer Promotionsstelle arbeiten 

 Lisa: Können wir überhaupt die Berechtigung dazu kriegen, Zugänge als FS zu verteilen? 

 

PROS CONS 

 Durch das ständige gegenseitig rein 

lassen entsteht Unruhe 
 Präzedenzfall 

   Aufwand (Dekanat) 

   Zunehmende Überfüllung der Lernräume 
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 Ergebnis der Diskussion: 

 Meinungsbild: Alle Anwesenden sprechen sich einstimmig dafür aus, den Zustand so 

beizubehalten. 

 Bemerkungen:  

Action Items: 

  

Verantwortliche Personen: 

  

Deadline: 

  

 

 

 
PAUSE 

 
 
 

GO-ANTRAG 

Antrag: Wiedereinstieg in TOP 3 (Matthias Irrgang) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

Abstimmung: 9j / 0e / 0n  angenommen 

 
 

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung, Eilanträge, Bestimmung Diskussionsprotokollant 

(Wiedereinstieg) 

 Keine Anmerkungen 

 Eilanträge:  

EILANTRAG BEGRÜNDUNG 

 Kosten für Anschaffung neuer Schlüssel 

für Ratsschrank 

- 

 Hardware zur Installation eines 

Anzeigesystems für Busse 

 Normalerweise besteht für die Admins 

ein Budget von 120€ für ganzes Jahr. 

Eigentlich für kleine Sachen gedacht. 

Dieses Vorhaben könnte Budget leer 

machen, möchte es aber nicht. Matthias 

hat gerade genug zeitliche Kapazität 

möchte das machen bevor Ferien vorbei 

sind. 
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 Genehmigung der Tagesordnung: 9j / 0e / 0n  angenommen 

 Diskussionsprotokollant: Rebecca 
 

 

 
 

GO-ANTRAG 

Antrag: Wiedereinstieg in TOP 2 Genehmigung der Protokolle (David Senft) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

Abstimmung: 9j / 0n / 0e  angenommen 

 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (Wiedereinstieg) 

 Protokoll vom 22.07.2014: 7j / 2e / 0n  angenommen 
 

 
 

 
 

TOP 11: Mitarbeiter der Ferien (Wahl) 

 Vorschläge: Tian & Lena für Posten (6 Stimmen) 

 6. Semester für Pathofete (7 Stimmen)  

 PAULA-Team (3 Stimmen) 

 6. Semester ist Mitarbeiter der Ferien 
 

 
 
 

TOP 12: Anträge   

 Transponder Diskussion: 

  
Art: Transponderantrag (2. 

Versuch)  

Antragsteller: Mark Pitsch Abstimmung: 9j / 0e / 0e   angenommen 

 Materialschankschlüssel 

für Anamnesegruppe 

Diskussion: 

 Anamnesegruppe braucht Materialien; Gruppen an 

unterschiedlichen Tagen. Bisher nur möglich über 

Schlüsselbesitzer anderer Projekte 

Art:   
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 Julia: Projektleiter könnte Schloss für Schlüssel hinhängen 

 Lukas: früher wurde sich einstimmig gegen mehr Schlösser 

ausgesprochen 

Antragsteller: Kim Nowak Abstimmung: 9j / 0e / 0n  angenommen 

 Hardware zur Installation 

eines Anzeigesystems 

für Busse 

Diskussion: 

 Lara sieht Nutzen nicht  rausgeschmissenes Geld 

 Tino: großer Bedarf, Zugang zu Busfahrplan zu haben 

 Julia: Vandalismusgefahr, Wartungsarbeit, sollte auch von 

Außen sichtbar sein 

 Matthias: Anzeigetafel ist etwas anderes als PC  sieht 

weniger Vandalismusgefahr; Unterschied, ob Info in PC 

nachgesehen werden muss oder Info schon angezeigt wird; 

Grund-Hardware ist da. Eigentlich fehlt nur Befestigung. 

Optimistisch für Langlebigkeit. Papierfahrplan draußen auch 

möglich. 

 David: gute Idee, komfortabel 

 Lisa: Monitor gibt keine Möglichkeit zur Planung, sondern nur 

zur aktuellen Situation 

 Tino: Papierfahrplan kann nicht anzeigen, ob Bus pünktlich 

 Lara: Busse meistens pünktlich, da UKA Start-/Endhaltestelle 

ist 

 Lena: fraglicher Bedarf im Zeitalter von DB-App 

 Jojo: coole Idee! Würde Bus wahrscheinlich öfter nicht 

verpassen  Kompromiss: draußen Fahrplan für Planung, 

drinnen Monitor für Spontanität 

 Matthias: realistisch ist eher Ausgaben von 50-60€. Die 115€ 

sind für alle Eventualitäten, damit zukünftig keine weiteren 

Anträge nötig werden. 

 Martin: erklärt sich bereit, zu helfen. Wäre dafür, es mit diesem 

Equipment zu versuchen 

 Lara: Prinzipiensache: Fraglich, ob wir immer so viel Geld 

ausgeben müssen oder ob wir es nur machen, weil wir 

können. Diese Angeleigenheit ist eher reine Bequemlichkeit 

Art: Kostenübernahme 

Antragsteller: Matthias 

Irrgang 
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 Julia: Nette Serviceleistung. Viele werden sich darüber freuen. 

ASEAG-Tafeln an sich sind aber oft unbrauchbar. 

 Matthias: Es wäre eine abgebildete App, nicht die ASEAG-

Tafeln, App ist zuverlässiger 

 

GO-
ANTRAG 

Antrag: Abstimmung ob das Projekt sinnvoll ist 
(Rebecca Herzog) 

Gegenrede: Matthias: Wenn bei negativem FS-
Votum können die Admins das Projekt gar 
nicht (auch nicht ohne finanziellen Aufwand) 
umsetzen 

Rückzug: ja 

 

GO-
ANTRAG 

Antrag: Schluss der Redeliste (Rebecca 
Herzog) 

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein 

 angenommen 

 

 David: nicht nur Fahrzeiten anzeigen, sondern auch andere 

Dinge 

 Tino: Monitor vielleicht erstmal einfach hinstellen? 

 Matthias: altes Equipment. Sollte nicht umfallen  möchte es 

aufhängen; verspricht Kosteneffizienz 

 Lukas: finanziell kann die FS diese Investition verkraften 

 Tian: Oft verstopfen Endstation- & wartende Busse die 

Anzeige 

 Kostenübernahme 

Schlüssel für 

Ratsschrank 

Diskussion: 

 Zur Zeit 5 Schlüssel vorhanden, ca 10 Schlüssel im Umlauf / 

verloren gegangen (konnte Julia nicht zurückholen) 

 Lukas: dann aber neues Schloss, um Diebstahl vorzubeugen Art:   

Antragsteller: Julia Nagel Abstimmung: 9j / 0e / 0n   angenommen 
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TOP 13: To Do  

 Inhalte für FS-Webseite 

  

Verantwortlicher: Matthias 

Julia  Posten überarbeiten & online stellen  schickt es 

Matthias nochmal 

 Spendenempfänger   Verantwortlicher: 

Protokolle-System wollen Erlangener nutzen und uns dafür 100€ 

spenden  woran?  bei Protokollen nachsehen 

 Kabelbinder kaufen  Verantwortlicher: Matthias kauft sie 
 

 
 

TOP 14: Verschiedenes, Review 

 Gutschein von Filmstudio der RWTH  Julia entscheidet über Empfänger 

 Tino: hat alle Transponder verlängert, am 31.07.2015 wird mal wieder niemand in die FS 

kommen. (Nächste Vertretung bitte frühzeitig an Verlängerung denken) 

 Tino: streicht Transponderbesitzer ohne Amt. 
 

 
 
 
 
 
 

ENDVERMERK 

Schluss der Sitzung: 21:45 Uhr 

Abgestimmt und angenommen am: 

Unterschrift Vertretungsvorsitz: 

Unterschrift Protokollant: 

 
 
 
 
 
 


